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In der Reihe Wissensdiskurse im 17. und 18. Jahrhundert ist dieser Band 
dem sehr ergiebigen Thema der Autobiographie gewidmet,1 mit einem Fo-
kus auf sogenannte Außenseiter. Das ist sowohl literatur-, kultur-, religions- 
und aufklärungsgeschichtlich von großem Interesse, sind doch sogenannte 
Außenseiter oft sehr aufschlußreiche Ansatzpunkte dafür, die Normen einer 
Gesellschaft in den Blick zu bekommen. Gerade die Aufklärungsforschung 
sowie die Forschung zur Gelehrtenkultur der Frühen Neuzeit bietet mannig-
faches Anschauungsmaterial für die diversen Praktiken der Marginalisie-
rung, die vielfach auch mit dem zu tun hatten, was als „prekäres Wissen“ 
(Martin Mulsow) bezeichnet worden ist.2 So richtet sich denn nicht zuletzt 

                                         
1 Auch der neueste Band Reihe behandelt Thema Autobiographie: Artisans au-
tobiographes : écritures de soi dans l’artisanat allemand en mutation (1731-1817) 
/ Pauline Landois. - Halle (Saale) : Universitätsverlag Halle-Wittenberg, 2017. - 
392 S. ; 23 cm. - Zugl.: Gießen, Univ., Diss. - (Wissensdiskurse im 17. und 18. 
Jahrhundert ; 6). - ISBN 978-3-86977-143-4 : EUR 58.00. - Inhaltsverzeichnis: 
https://d-nb.info/1136879471/04 - Siehe zuletzt auch Autobiographie zwischen 
Text und Quelle / hrsg. von Volker Depkat ; Wolfram Pyta. - Berlin : Duncker & 
Humblot, 2017. - 252 S. ; 24 cm. - (Geschichts- und Literaturwissenschaft im Ge-
spräch ; 1). - ISBN 978-3-428-14225-5 : EUR 79.90 [#5432]. - Rez.: IFB 18-1 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8825  
2 Prekäres Wissen : eine andere Ideengeschichte der Frühen Neuzeit / Martin 
Mulsow. - 1. Aufl. - Berlin : Suhrkamp, 2012. - 556 S. : Ill. ; 21 cm. - ISBN 978-3-
518-58583-2 : EUR 39.95 [#2988]. - Rez.: IFB 13-1  



auch die Erforschung der sogenannten radikalen Aufklärung auf solche Fi-
guren, die letztlich auch als Reflexionsfiguren ihrer Zeit überhaupt dienen 
können. 
Aus der großen Materialfülle, das die Analysen dieses von Françoise Knop-
per und Wolfgang Fink herausgegebenen Bandes bieten,3 seien hier exem-
plarisch einige genannt. 
Als ein wichtiger Radikalaufklärer, der sich früh zu Spinoza zu bekennen 
wagte, darf Johann Christian Edelmann gelten, gegen den zu Lebzeiten 
über 160 Streitschriften publiziert wurden. Es gehöre, so Wolfgang Fink, al-
lerdings zu einem teilweise bis heute verbreiteten Mißverständnis, wenn 
Edelmann im Gefolge von Bruno Bauer als Atheist und Spinozist verstan-
den wird, so etwa auch noch bei Jonathan Israel, dem Hauptvertreter der 
These von der radikalen Aufklärung als eines essentiellen Spinozismus (S. 
121).4 Ein genauer Blick in seine Autobiographie folgt hier, die zu einer 
wichtigen Differenzierung des Bildes von Edelmann beiträgt. Zwar kann 
Edelmann eine Radikalität darin zugeschrieben werden, daß er Erbsünde, 
Verbalinspiration und kirchliche Sakramente ablehnte, aber er war kein de-
zidierter Atheist. Auch könne man ihn gemessen an Israels Kriterien für ra-
dikale Aufklärung nicht zu dieser rechnen, sondern wegen seiner Anlehnung 
an die absolutistischen Territorialstaaten als Teil einer konservativen und 
fürstlichen Aufklärung ansehen (S. 154). 
Zu den bekannteren Außenseitern gehört neben Johann Heinrich Jung-
Stilling (dazu Marie-Renée Diot-Duriatti) und Ulrich Bräker, dem sich Pierre 
Brunel zuwendet, sicher Karl Philipp Moritz, auch wenn es dieser sehr viel-
schichtige Autor nur partiell in Kanonnähe gerückt ist, trotz einer hervorra-
gend edierten Ausgabe seiner Schriften.5 Marie-Christin Bugelnig analysiert 
hier den Anton Reiser, seine wichtigste autobiographische Schrift, als Inte-
grationsgesuch und subversives Manifest eines Außenseiters und betont 
dabei „das Schwanken und Zögern zwischen den konkurrierenden Diskur-
sen dieser Außenseiterbiografie“, „in denen sich das ambivalente Verhältnis 

                                                                                                                            
http://ifb.bsz-bw.de/bsz372136745rez-1.pdf - Siehe auch Kriminelle - Freidenker 
- Alchemisten : Räume des Untergrunds in der Frühen Neuzeit / hrsg. von Martin 
Mulsow. Unter Mitarb. von Michael Multhammer. - Köln [u.a.] : Böhlau, 2014. - 670 
S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-3-412-20922-3 : EUR 54.90 [#3596]. - Rez.: IFB 14-4 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz366325108rez-3.pdf  
3 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/112513528X/04  
4 Hinweis zu S. 121: Winfried Schröder (nicht: Schäfer).  
5 Denkwürdigkeiten : Vorworte, Nachworte und Anmerkungen zu von Moritz he-
rausgegebenen Werken / hrsg. von Claudia Stockinger. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 
2013. - XVI, 757 S. ; 21 cm. - (Sämtliche Werke / Karl Philipp Moritz ; 11). - ISBN 
978-3-11-033228-5 : EUR 189.00 [#3517]. - Rez.: IFB 14-1 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz399121552rez-1.pdf - Siehe auch Reisen eines Deutschen in Italien 
in den Jahren 1786 bis 1788 / Karl Philipp Moritz. Mit einem Nachwort versehen 
von Jan Volker Röhnert und mit Fotografien angereichert von Alexander Paul Eng-
lert. - Berlin : AB, Die Andere Bibliothek, 2013. - 687 S. : Ill. ; 22 cm. - (Die andere 
Bibliothek ; 337). - Ex. Nr. 2347. - ISBN 978-3-8477-0337-2 : EUR 38.00, EUR 
35.50 (Reihen-Pr.) [#2991]. - Rez.: IFB 13-1  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz377798223rez-1.pdf  



des Individuums zur Gesellschaft, das dieses nicht widerspruchsfrei lösen 
kann, manifestiert“ (S. 257). Man kann durchaus sagen, daß das Schwan-
ken zwischen Nihilismus und Optimismus bei Moritz auf eine „ambivalente 
Haltung zur Aufklärung“ weist, auch wenn man darin nicht unbedingt „anti-
aufklärerische Tendenzen“ sehen muß: „Der zunehmend kritischere Radi-
kalaufklärer entlarvt den Aufstieg als Utopie und stellt die Aufklärung sowie 
den eigenen Lebensweg in Frage“ (S. 254). Ergänzend zu Moritz kann hier 
auch auf den Aufsatz von Stefanie Buchenau über Salomon Maimon hin-
gewiesen werden, dessen Autobiographie zu denen jüdischer Außenseiter 
gehört und zuerst in Moritz' Magazin zur Erfahrungs-Seelenkunde er-
schien, der aber auch eine Art Revision des Programms der Erfahrungssee-
lenkunde betrieb, die sehr kritisch ausfällt (S. 421).6 
Hans-Joachim Kertscher widmet sich einem der bekannteren Außenseiter, 
dem Theologen und späteren Religionskritiker Carl Friedrich Bahrdt, der in 
der Konstellation der Spätaufklärung eine wichtige Bezugsfigur darstellt, 
weil er sehr umtriebig war und somit zu vielen anderen Personen in Bezie-
hung stand. So gehörten dazu etwa Leute wie Johann Salomo Semler,7 der 
zu seinen Kritikern gehörte, aber auch Adolph Freiherr von Knigge,8 Johann 
Joachim Christoph Bode9 oder Johann August Eberhard.10 Auch gehörte 
Bahrdt an wichtiger Stelle in die Geschichte der deutschen Geheimbünde 
im Umkreis von Freimaurerei und Illuminaten.11 Es ergeben sich manche 

                                         
6 Bis heute liegt keine befriedigende kritische Edition dieser Autobiographie vor. 
Vgl. auch die ebenfalls nicht recht befriedigende Studie Der asoziale Aufklärer : 
Salomon Maimons "Lebensgeschichte" / Joseph Wälzholz. - Göttingen : Wallstein-
Verlag, 2016. - 189 S. ; 23 cm. - Zugl.: Jena, Univ., Diss. 2015. - ISBN 978-3-
8353-1893-9 : EUR 29.90 [#4904]. - Rez.: IFB 16-4 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=8038  
7 Aufklärung durch Historisierung : Johann Salomo Semlers Hermeneutik des 
Christentums / Marianne Schröter. - Berlin [u.a.] : de Gruyter, 2012. - XI, 413 S. ; 
24 cm. - (Hallesche Beiträge zur europäischen Aufklärung ; 44). - Zugl.: Halle 
(Saale), Univ., Diss., 2008. - ISBN 978-3-11-026259-9 : EUR 119.95 [#2557]. - 
Rez.: IFB 13-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz353825476rez-1.pdf  
8 Briefwechsel mit Zeitgenossen : 1765 - 1796 / Adolph Knigge. Hrsg. von Gün-
ter Jung und Michael Rüppel. - Göttingen : Wallstein-Verlag, 2015. - 535 S. : Ill. ; 
20 cm. - ISBN 978-3-8353-1639-3 : EUR 39.90 [#4451]. - Rez.: IFB 16-1 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz425036138rez-1.pdf  
9 Johann Joachim Christoph Bode : Studien zu Leben und Werk / hrsg. von 
Cord-Friedrich Berghahn ; Gerd Biegel ; Till Kinzel. - Heidelberg : Winter, 2017. - 
563 S. : Ill. ; 24 cm. - (Germanisch-romanische Monatsschrift : Beiheft ; 83). - 
ISBN 978-3-8253-6797-8 : EUR 64.00. - Inhaltsverzeichnis:  
https://d-nb.info/1139186167/04  
10 Ein Antipode Kants? : Johann August Eberhard im Spannungsfeld von spä-
taufklärerischer Philosophie und Theologie / hrsg. von Hans-Joachim Kertscher 
und Ernst Stöckmann. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2012. - VI, 352 S. ; 24 cm. - 
(Hallesche Beiträge zur europäischen Aufklärung ; 46). - ISBN 978-3-11-029067-7 
: EUR 99.95 [#3330]. - Rez.: IFB 13-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz365898430rez-1.pdf  
11 Ausführlicher dazu z.B. Demokratische Aufklärer / Günter Mühlpfordt. - Halle 
(Saale) : Mitteldeutscher Verlag. - 21 cm. - (Mitteldeutsche Aufklärung ; ...) 



Aufschlüsse, wenn man den Blick der Zeitgenossen auf Bahrdt sichtet, der 
ebensosehr durch seine theologischen Auffassungen wie durch seinen als 
unmoralisch empfundenen Lebenswandel Anstoß erregte, wo immer er ge-
rade eine Tätigkeit aufgenommen hatte. Eine moderne z.B. theologiege-
schichtliche Monographie zu Bahrdt auf dem Stand der aktuellen Forschung 
wäre sicher ein großes Desiderat, zumal sich dadurch viele Anknüpfungs-
punkte zu den Forschungen über andere Persönlichkeiten der Spätaufklä-
rung ergeben würden. 
Werner Nell widmet sich der Selbstbiographie von Christian Friedrich Lauk-
hard, der sozusagen vom Status des Magisters zu dem des Soldaten ab-
sank und in die Phase der Geschichte geriet, in der sich ständische Sicher-
heiten auflösten, und dem sich die Forschung in jüngerer Zeit etwas stärker 
zugewandt hat.12 Schließlich mag hier noch ein Hinweis auf einen weiteren 
Aufsatz stehen, der sich mit der Schriftstellerin Sophie von La Roche13 be-
faßt, die eine der ersten Erfolgsautorinnen war, auch von Christoph Martin 
Wieland nach Kräften unterstützt wurde, aber von Leuten wie Goethe eher 
abschätzig betrachtet wurde. Helga Meise zeigt sehr schön anhand von La 
Roches autobiographischen Schriften, allen voran Mein Schreibetisch, wie 
sich bei ihr Praktiken des Lesens und Schreibens verschränken und in der 
Außendarstellung als eine Art Kommunikation mit den Lesern inszeniert 
werden. 
Ein Personenregister fehlt leider in dem umfangreichen Band, der aber für 
die Erforschung des autobiographischen Schreibens in der Aufklärung sehr 
nützlich ist. Erfreulich ist es nicht zuletzt, daß eine Reihe von Aufsätzen län-
ger als üblich ausfallen und so entsprechend mehr in die Tiefe gehen kön-
nen. 

Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und 
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[#3923]. - 1. Bahrdt und die Deutsche Union. - 2014. - 460 S. - (... ; 2). - ISBN 978-
3-95462-230-6 : EUR 39.95. - Rez.: IFB 15-1  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz426111540rez-1.pdf  
12 Friedrich Christian Laukhard (1757 - 1822) : Schriftsteller, Radikalaufklärer 
und gelehrter Soldat / Guido Naschert (Hg.). - Paderborn : Schöningh, 2017. - 218 
S. : Ill., Kt. - ISBN 978-3-506-77967-0 : EUR 39.90. - Inhaltsverzeichnis: https://d-
nb.info/1051101964/04 - Vertrieben vom Feld der Literatur : Verbreitung und 
Unterdrückung der Werke von Friedrich Christian Laukhard. / Dirk Sangmeister. - 
Bremen : Edition Lumière, 2016. - 162 S. ; 22 cm. - (Presse und Geschichte ; 
104). -ISBN 978-3-934686-52-6 : EUR 24.80). - Inhaltsverzeichnis: https://d-
nb.info/1122214529/04  
13 Vgl. auch Sophie von La Roches Briefe an Johann Friedrich Christian Pe-
tersen (1788 - 1806) : kritische Edition, Kommentar, Analyse / von Patricia 
Sensch. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2016. - XI, 662 S. : Ill., graph. Darst. ; 23 cm. - 
(Quellen und Forschungen zur Literatur- und Kulturgeschichte ; 83 = 317). - Zugl.: 
Köln, Univ., Diss., 2013/2014. - ISBN 978-3-11-040516-3 : EUR 99.95 [#4589]. - 
Rez.: IFB 16-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz443155380rez-1.pdf  
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